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Ehrenring für Bürgermeister a.D. Joachim Schauer 
 

Am 01. März 2012 beschloss 
der Niklasdorfer Gemeinde-
rat, dem ehemaligen Bürger-
meister der Marktgemeinde 
Niklasdorf, Joachim Schauer,  
in Würdigung und Aner-
kennung seiner besonderen 
und hervorragenden Leistun-
gen für die Marktgemeinde 
Niklasdorf, den Ehrenring zu 
verleihen. Im Rahmen einer 
Festsitzung am 26. Juni 2012 
erfolgte die Überreichung des 
Ehrenringes im Beisein von 
Bezirkshauptmann Dr. Wal-
ter Kreutzwiesner und den  
derzeitigen Ehrenringträgern.  

 
Bürgermeister Johann Marak hob in seiner Laudatio insbesondere die vielen Projekte in der 
Amtszeit von Joachim Schauer hervor. Besondere Erwähnung fanden unter anderem der Bau 
des neuen Rüsthauses, die Sanierung des Gemeindekindergartens und der Zubau zum 
Veranstaltungszentrum; insgesamt wurden so in der Amtszeit von Joachim Schauer rund 7,6 
Mio. Euro für Projekte im Außerordentlichen Haushalt aufgewendet. 
 

Weitere Informationen 
 

Die letzte Gemeinderatssitzung vor den Sommerferien war von einem zentralen Thema – der 
Gemeindestrukturreform – geprägt. Nach dem Gespräch der Gemeindevertretung mit Vertretern 
des Landes Steiermark berichtete der Bürgermeister über den Stand der Verhandlungen. Von 
Seiten des Landes wird ein Zusammenschluss der Gemeinden Niklasdorf und Proleb favorisiert. 
Die Gemeinden sind aufgefordert, bis Herbst 2012 zu analysieren, welche Vor- und Nachteile eine 
Gemeindefusion bringen würde. Von allen Gemeinderatsmitgliedern wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 21. Juni betont, dass nur nach sorgfältiger Analyse der Vor- und Nachteile für die 
Gemeindebürger weitere Entscheidungen bezüglich einer Gemeindefusion getroffen werden 
können. 

 

In weiteren Tagesordnungspunkten wurden die entsprechenden Beschlüsse zur Übernahme in das 
öffentliche Gut von zwei kürzlich ausgebauten Straßen gefasst.  

 

Jagdpachtauszahlung 
 

Vom Gemeinderat wurde auch beschlossen, die Jagdpacht 2012 auszuzahlen. Für die 
Grundbesitzer des Gemeindejagdgebietes besteht die Möglichkeit, die Jagdpacht bis 

einschließlich 08.08.2012 bei der Gemeindekasse zu beheben. Ausdrücklich wird darauf 
hingewiesen, dass entsprechend den gesetzlichen Vorgaben nicht behobene Anteile zu-

gunsten der Marktgemeinde Niklasdorf verfallen.  

Foto: Peter Wagner 



 
 

Aus den Berichten des Bürgermeisters: 
 

• Derzeit gibt es viele Baustellen in Niklasdorf (Tunnelsanierung, Bahnhofsumbau   und 
damit zusammenhängend Gleisbauarbeiten, Wohnbau in der Sommersiedlung und in 
der Schulstraße). Besonders betroffen sind dabei die Bewohner der Sommersiedlung 
durch den Schwerverkehr. Von der ASFinAG wurde zugesichert, dass die Abfahrt des 
Schwerlastverkehrs von der Baustelle ab Juni 2012 ausschließlich über die S6 erfolgen 
wird, mit Ende August wird auch die LKW-Zufahrt zur Baustelle über die 
Schnellstraße geführt. 

• Da es in letzter Zeit immer häufiger zu Bürgerbeschwerden wegen zu schnell fahrender 
Autos gekommen ist wird die Polizei Niklasdorf verstärkte Verkehrskontrollen im Ort 
durchführen. 

• In Zusammenarbeit mit dem Land Steiermark und den Regio-Next-Gemeinden wurde 
im Frühjahr der Zustand der Gemeindestraßen überprüft. Bei dieser Kontrolle ging es 
ausschließlich um die Beurteilung des Straßenunterbaus, um für die Oberflächen-
sanierungen in den nächsten Jahren ein entsprechendes Konzept erstellen  zu können. 
Die Straßenbeurteilung ergab im Großen und Ganzen einen durchwegs guten Unterbau 
bei den Gemeindestraßen. 
 

    ************************************************************************** 
 

    Wochenend- und Feiertagsdienst unserer Hausärzte im 3. Quartal 2012 
 
 Juli August September 

01.07.                        Dr. Schatz 
                          0664/4626877 

04./05. 08.               Dr. Mosing 
 

01./02. 09.             Dr. Mosing 
 

07./08. 07. Dr. Mosing 
                          0660/1081050 

11./12. 08.               Dr. Schatz 08./09. 09.  Dr. Mosing 
 

14./15. 07.      Dr. Hödl 
                           0664/5169345 

14./15. 08. u.           Dr. Hödl 
18./19. 08. 

15./16.09.               Dr. Schatz 

21./22.  07.               Dr. Schatz 
                                

25./26. 08.               Dr. Schatz 22./23. 09.  Dr. Hödl 

28./29. 07.   Dr. Mosing  29./30. 09.             Dr. Schatz 
 
 
 

Information für alle Grundeigentümer 
 

Mit Mai 2012 wurde vom Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen die neue 
Grundstücksdatenbank mit rund 11 Mio. Grundstücken in Betrieb genommen. Grundstücke 
mit rechtlich gesicherten Grenzen im sogenannten „Grenzkataster“ sind in der Datenbank mit 
„G“ gekennzeichnet.  
Alle Grundstückseigentümer haben bis Ende November 2012 Zeit, die Eintragung ihrer 
Grundstücke hinsichtlich der Richtigkeit der Grenzkatastereigenschaften zu überprüfen. Die 
Einsichtnahme in die Grundstücksdatenbank kann über die Homepage www.bev.gv.at oder bei 
Ihrem Vermessungsamt erfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an Ihr Vermessungsamt, wenn Ihr Grundstück nicht mit „G“ 
gekennzeichnet ist, obwohl es im Grenzkataster liegt, oder wenn unzutreffenderweise der 
Hinweis „G“ eingetragen ist. 
 
 
 



Tag der Epilepsie am 6. 
Oktober 2012 in Leoben 

 

Anlässlich des Tages der  
Epilepsie erhalten Ange- 
hörige und Interessierte  
kostenlose Beratung über 
Epilepsie und Unter- 
stützungsangebote.  
 

 

Änderung der Feuerbeschau 
 

Mit Inkrafttreten des neuen Feuerpolizeigesetzes hat es einige grundlegende Änderungen 
gegeben. Die bisher von der Marktgemeinde Niklasdorf durchgeführte Feuerbeschau wird in 
Zukunft nur noch bei besonders brandgefährdeten Objekten durchgeführt. Damit ist jeder 
Hauseigentümer grundsätzlich selbst für den Brandschutz (z.B. Vorhandensein und 
regelmäßige Wartung der Feuerlöscher) verantwortlich. In diesem Zusammenhang möchten 
wir darauf hinweisen, dass brandgefährliche Stoffe nicht in offenen Dachräumen gelagert 
werden dürfen und die Nahbereiche von Rauchfängen und Dachbodenfenstern von jeder 
Lagerung frei zu halten sind. Für technische Fragen stehen Ihnen Ihr Rauchfangkehrer oder Ihr 
Installateur zur Verfügung. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Rettungsschwimmer und Rettungsschwimmerhelfer 
 

Von 16. – 20. Juli 2012  findet im Freibad Niklasdorf jeweils von 17.00 – 20.00 Uhr ein 
Rettungsschwimmerkurs/Rettungsschwimmerhelferkurs statt. Das Mindestalter für den 
Rettungsschwimmer beträgt 16 Jahre, für den Rettungsschwimmerhelfer 13 Jahre. An Kosten 
fallen lediglich die Kosten für die Abzeichen an. Anmeldungen bitte bis spätestens 13. Juli bei 
Fr. Lueger, Marktgemeindeamt Niklasdorf, Zimmer Nr. 5, Tel. 81 3 11/DW 81. 
 

Wasserentnahme aus öffentlichen Gewässern 
 

Gegenwärtig erhalten wir viele Anfragen, ob die Wasserentnahme aus öffentlichen Gewässern 
(Bäche und Teiche) mit Pumpen erlaubt ist. Dazu ist festzustellen, dass nach § 8 des Wasser-
rechtsgesetzes nur das sogenannte „Schöpfen“ erlaubt ist. Der Einsatz von Pumpen bedarf daher 
der Genehmigung der Wasserrechtsbehörde (Bezirkshauptmannschaft). 
 

Steirischer Aktionstag 2012 gegen pflanzliche Eindringlinge  
 

Riesenbärenklau, Ambrosie, Drüsiges Springkraut usw. sind nicht-heimische Pflanzenarten, die 
unsere Gesundheit, die heimischen Lebensräume sowie unsere Pflanzen- und Tierarten 
gefährden können. Zur Eindämmung dieser pflanzlichen Schädlinge wird zusammen mit der 
Stmk. Berg- und Naturwacht am 21. Juli 2012 ein Aktionstag durchgeführt. In diesem 
Zusammenhang laden wir jeden Grundeigentümer ein, sein Grundstück - so gut es geht - frei 
von diesen pflanzlichen Eindringlingen zu halten. 
Weitere Information erhalten Sie auf unserer Homepage www.niklasdorf.info unter „Umwelt, 
Wohnen“. Ein Info-Blatt mit nützlichen Hinweisen finden Sie auch im Gemeindeamt auf der 
Info-Tafel. 
 

Für den Sommer wünsche ich schöne Ferien und erholsame Urlaubstage. 
 

                                                                                                        Ihr Bürgermeister 
 
 

Niklasdorf, im Juni 2012 
 
 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Niklasdorf 
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J-Room   
Info-Nachmittag 

 

Am Donnerstag, dem 06. September 2012, 

ab 17.00 Uhr, steht der J-Room im 
Veranstaltungszentrum Niklasdorf allen 
interessierten Eltern und Jugendlichen für 
umfassende Informationen offen. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         


